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öpune.Zowa's Bergleute
bleiben am Streik

ysover spricht
vor Polen-Nonsere- nz

Busfalo, N. 12. Nov.-Hcr- -bert

Hoover hielt heute vor der Pol.
nischen Konferenz eine Rede, in wcl
chcr er unter anderem sagte: Das

ltteine Lokalnachrichten

Unser unvermeidlicher Freund,
der Winter, überraschte , Omaha in
der Nacht vom Dienstag auf Mitt
woch mit feinem "ersten Besuch. Der
Wind stöhnte und pf'ff in den men
schenleeren Straßen und jagte ein
dichtes Gestöber von Schneeslockcn
bor sich her. Während am Dienstag
das lackende (Mich! des Thermome

Altmodischer Kaffeeklatsch mid

Neumodisches Kabarett
.

'
mit Neberraschungs-program- m

, , . gegeben vom ...
maha Musik.Berein

im ÄlnbHauS, Ecke der 17. und Cafz Straße ,

Sonntag, den 16. November, 1919.
Anfang Punkt 5:00 Uhr nachmittags.

Ghloer erhält
wichtiges Amt

JslM F. Kramer do Manzfleld
mit der Durchführung dc Pro

hibitionbgrsktzk bettant.

Wasi)ingron, 12. Nov. Tankcl
Nopcr. Vorsteher dcS Bureaus für
Einnensteuern, hat John F. flra
Iner von Mansficld. O zum

ernannt,
gramer hat vollständige Machtbfug.
pisse über du Durchführung der

lriegszeit. und Nationalprohib'tion.
Vt wird sein Amt am 17. Novenrbcr
Antreten und befehligt die ganze ihm
ür Verfü!mng gestellte Macht; neun

.Untcrfeldherrn", einer in jedem

.Distrikt, find ihm unterstellt. Auszer
dem wird noch jeder Staat einen
Bundes . Prohibitionsleiter haben.
Die Distriktsbefchlshaber, haben je
ihr eigenes Departement, welchem

Kaffee, Kuchen und Lunch serviert und Kabarett-Program-

zwischen 5:00 und 8:0 Uhr abends.

Tanzvergnügen von 8:00 bis 11:30 abends.

Eintritt für Mitglieder frei.
Für Nichtmiiglieder 50 Gent.

Mitglieder und die Freunde des Vereins sind herzlichst

eingeladen. TaS Bcrgnügungs.Äomiiec.
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! ters noch 61 Grad Wärme zeigte.
wies es Mittwoch morgen murriich
und verdrossen auf 6 Grad über

,Null. In 18 Stunden war das
Quecksilber um 51 Grad abwärts ge
klettert.

. Der Glaube an Gütergemein
schaft greift um sich: die Herrschaft
des ' Bolschewismus musz nahe 'sein.
Dieser Ansicht 'ist wenigsten Pos.
pichel. in dessen Wohnung 2322 Süd
Zc. Strasze unbclannte Besucher am
Mittwoch .r. der Morgenfrühe 110
Pfund Pökelfleisch. 120 Pfund
?chinkm und 160 Pfund Speck vor.
fanden und konfiszierten.

Taschendiebe betreiben ihr Ge.
schüft auf den Straszenbahnwagcn,
die von der UnionStation in die

Stadt fahren in der richtigen Vor
aussicht, dasz der Farmer über eine

gröfzere Barschaft verfügt, wenn er
kommt, als wenn er geht. Sie er
leichterten am Dienstag N. T. Chris,
man von Whiting, Ja., um $70 und
C. D. Hufs von Pervo, S. D., um
$00.

Zwei Autodiebe von Omaha,
welche am 31. Oktober mit dem Au
tomobil des Lt. Harris von hier auf
Entdeckungsreisen gingen, sind leider
auf ein Hindernis gestoßen. Die Ps
lizei in Chicago hat sich ihrer be

mächtigt und wird sie nach Omaha
ai'sliescrn. '

' Ein Einwohner von Omaha,
Wiillam Tally. war zu Anfang des

Krieges als Vertreter der Internat-
ional Harvester Co. in Hamburg
angestellt. Als die Wer. Staaten in
den Krieg eingriffcn wurde er selbst

verständlich als feindlicher Auslän
der interniert. Seit fast drei Jahren
hat seine Familie nichts von ihm ge
hört. Um so grölze-

- war die Freude
zu verneinen, daß er aus dem Rück

wcge in die Heimat sei. Seine Frau
und seine beiden Töchter sind ihm
bis New Fork entgegen gereist.

Zum Andenken an den Was
scnstillstand pflanzte der Parkkom
missär Falconer gestern nachmittag
in aller Stille einen Ahornbaum am
Belvedere Boulevard' in der Nähe
der Kansas Avcnue, den er als
Wasfcnstillstandöbaum identifiziert
schen möchte.

Die letzte Sammlung für die

Sache des Roten Kreuzes hat, so

veit Omalia in Betracht kommt, die

Summe von $C0,000 eingebracht.
Somit fehlen noch $30,000 an der
erwarteten Summe von' $90.000.
Die zur Sammlung der genannten
Summe festgesetzte Frist ist zwar
verstrichen, aber es wird von zu

ständiger Seite bekannt gegeben,
dasz der Drive" fortgesetzt werden
wird, bis das Ziel erreicht ist.

Wie unterstützt der Leser
mmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmm

seine deutsche Zeitlllicl?

Nicht nur durch Abonnement auf dieselbe und

Anzeigen in derselben können Sie die deutsche

Zeitung unterstutzen. Ein äuszerst wirksames,
viel zu wenig beachtetes Mittel besteht w
Folgendem:

Aanfen Sie ln erst Lmke bn den Firmen,

welche üfr Geschäft in dn de n t s ch e In
tog anzeigen nd bernfe Sie sich bei Ihren

Einkäufen nf die Anzeige, welche Sie in der

d t u t ih t Zeitung gefundn, haben.

Fremde Selbstsucht weckt die

eigene.

K o l l e g e und Kollegialität sind '

Fremdwörter.

Auch Unnatürlichkeit kann zur
zweiten Natur werden.

D l e Versck,wiegenheit Ist eine der
vornehmsten Tugenden.

Die Krinoline war die Vterbe

glocke des guten Geschmacks.

Der Leichtsinnige trägt sein

Geld stets in einem löchrigen Veu
tel.

ES gibt Leute, die sich mit je
dem Glück eines anderen verkürzt
sehen.

Die Feindschaft zwischen Ham
mer und Ambos kommt dem Eisen
zugut.

DaS Talent sperrt die Türen
auf. daS Genie tritt sie mit dem

Fuke ein.

Mancher spricht wie ein Buch

nämlich wie das Buch, daZ er
eben liest... !.

Kleine Geschenke erhalten die
Freundschaft, kleine Sottisen die
Feindschaft.

ES gibt Menschen, die durch

ihre blöke Exestenz die Menschheit

verleumden.

Wer"ein?aust, hat hundert Au

gen nötig; wer verkauft, hat an m

genug.

D i e Welt verzeiht unsere Schwä
chen; sie verzeiht aber niemals un
sere Lorzuge.

Der Sekretär verhält sich ost

zunl Herrn Rat wie ein gutes Buch

zu feinem Titelblatte !

Mit einem kleinen goldenen
Hammer kann nian ein groszcs eiser
ncs Toe-- zertrümmern.

Mancher nähme sein Unglück
mit mehr Gleichmut hin, wenn er
nicht bemitleidet würde.

Mit den kühnsten Gedanken der

Schwachköpfe wischt der Kluge den
Staub von seinen Stiefeln. .

Wenn ein Esel zum Feste eilige
laden wird, so ist es nur darum,
dos; er Holz und Wasser hole.

Der Mensch unterscheidet sich da
durch vorteilhaft von dem Tier, daß
es für ihn keine Schonzeit gibt.

Seines Glückes Schmied
ein stolzer Ruhm. Seines Glückes

Meister daS ist Heldentum.

Viele täten gern Gutes, wenn
die Armen nur si) anständig waren
und in Frack und Handschuhen er
schienen. '

Er i't.cin Dichter von GotteZ
Gnaden!" . . . Nun ja, unser

Herrgott lässt gar oft Gnade für
Recht ergehen.

Nicht wenn man jugendliche
Torheiten nicht niehr macht, ist man

alt, sondern wenn man sie nicht

mehr verzeiht. ' .

In der Freundschaft deutet daZ

Gähnen aus eine leichte Jndisposi
tion, in der Liebe auf den eben ein

getretenen Tod.

Man soll einen Bolzen Zeug
nicht früher zerschneiden, bis man
sich überzeugt hat, es ist genug Zeug
sür einen Anzug drin.

DieS ist die LebenZgeschichte die

ler Berühintheiten: zuerst macht

man sich einen guten Namen; dann

verteidigt man ihn; zuletzt mijz

braucht inan ihn.

Man Pflegt in der Regel Glücks,

pcrfonen um Rat zu fragen, die es

zu EtwaS gebracht haben; oft wäre
es jedoch besser, solche zu saldieren,
die viel Pech hatten.

Kopf ohiu? Herj macht böses Blut;
Herz ohne Kopf tut auch nicht gut:
Wa Glück und Segen soll gedeihn.
Mus; Herz und Kopf beisammen

sein.

Wonach einer mit allen Kräften

.ingt. das wird er erlangen: denn
die Wünsche sind nur der Ausdruck

dessen, was in unserm Wesen liegt.
Wer anklopft, dem wird die Tür
gcössnct.

Britische HandelsauSstellong. Die
britische Handelskammer veranstaltet
vom Tecnlbcr bis Ende Januar in
Zan i'jolo, Brasilien, eine große
Ausstellung von Kurzwaren, um den
britischen Handel fördern. Die
britische 'Handelskammer erklärte,
obgleich die deutsche. Konkurrenz so

ut wie vernichtet sei. ständen die

britischen Fabrikanten vor einer viel ,

.rnsteren Konkurrenz, nämlich der
der Vereinigten Staaten, einem der
.ntwickeltüen Manufakturländer der
Welt. Die britischen Fabrikanten
inüssen alle Energie konzentrieren,
ivcnn sie die verlorene Stellung
Englands im in
Brasilien ' wieder zurückgewinnen

ollen.

Des Moines. Ja., 12. Nov
Aus Berichten, die im Laufe deZ

Vorinittags 'im Hauptguartier der

Bergleute einliefen, geht hervor,
das trotz der Aushebung deS Streik
befehleS b;e Kohlengräbrr ?owa'ö
nicht zur Arbeit zurückkehren. Berg,
werksbesitzer sagen, das; bisher in
keiner Gmbe die Arbeit aufgenoin
men worden sei.

Pittsburg. ttansaZ, 12. Nov,
Wir wollen hören, was Ale;" zu

sagen hat", erklären sie iin Haupt
quartier der .jlansas Streiker.

Alex" ist Alerander Howat. Präsi
dent des Distrikts Na. 11. ör befin.
bet sich angeblich immer noch in In
dianapolis.

Tope'a. Kas., 12. Nov. Jemand
wird in 5lansas Kohlen graben, ehe
daö Bolk unter der Kalte zu seiden
hat", sagt? heute Gouverneur Allen.
als ihm klar wurde, das; die Strei
ker keine Neigung verspürten, zur
Arbeit zurückzukehren. Tausende
Tonnen llohlen liegen der Erd
oberfläcke so nahe, dafz sie mit einer
Tampfschaufel und von Personen ge.
fördert werden können, die vom

Bergbau nichts verstehen. Falls die
Unionleute sich weigern, die Arbeit
aufzunehmen, wird der Staat die

5lohlenförderung besorgen.

Senatoren wünschen
Taten statt Aeden

Washington, 12. Nov Ein An
trag, die Debatte über den Friedens
vertrag zu fchlieszen und eine Schlusz.
alistiinmung über denselben zu er
zwingen, wurde heute von den de

mokratischen Senatoren im Verein
mit denjenigen Replblikanern. die
eine schnelle Entscheidung begünsti.
gen. in Anregung gebracht. Senator
Underwood von Alabama hat es
übernommen, die. nötigen Unterschrift
ten für den Antrag beizubringen.
Eine Schlußabstimmung über den
Vertrag würde 9G Stunden nach
Annahme des Antrages stattsinden.

American' Legion petitioniert 5ton
' grefz.

Washington. 12. Nov. Der An-gri- ff

auf die Soldaten in Central!,
Wash., hat verschiede, Posten d'r
American Lcgwn" zu Petitionen an

den Kongreß veranlasst, danüt dieser
das Land von den Revolutionären
befreie.

Zlvei Kinder verbrannt.
Wus. Okla.. 12. Nov. In AS

Wesenheit der Gltcrn vom Hause er.
litten zwei Kinder des Ehepaares
Underwood den Flammentod. Die
Entstehungk'ursache des Feuers ist
unbekannt.

Geburtstag Victor Emünnrls.
Rom, 12. Nov. In ganz Jta

licn wurde gestern der Geburtstag
des 5i'önigs Victor Emanuel in
entsprechender Weise gefeiert.

Hat ik Nnssengeschäft" satt.
London, 12. 'Nov. In einer Re

de in der Gildenhalle sagte der bri
tische Premier Lloyd George: Die
Alliierten können es sich nicht lei-

sten, das Einschreiten in endlose und
gefährliche Bürgerkriege fortzusetzen.
Ich hoffe, dafz im kommenden Winter
das russische Volk die jetzige, Lage in
Wicöcrcrwagung ziehen wird, und
dafz die Mächte dann Gelegenheit
hauen werden. !ieoe und Grnita&A
zu fördern." -

Rumänen räumen Budapest.
Bukarest, 12. Nov. General

Mardaresco hat eine Proklamation
erlassen, laut welcher die rumäni
schen Truppen am 15. November
Baldapest verlassen werden.

Soldatenlcichcu werden heimgebracht.
New 3ou, 12. Nov. Der Trans-portdampf- cr

Lake Taraga" mit den
Leichen der in Nordrußland gefalle,
nen Soldaten und Matrosen wird
heule am Dock in Hoboken erwartet.
Die Leichen werden morgen früh
mit allen militärischen Ehren ans
Land geschafft werden. Diejenigen,
welche nicht von den Angehörigen
verlangt werden, sollen in einem ge.
mcinsainen Grabe auf einem natio
nalen Fricdhof bestattet werden.

Fcerbrunst verursacht großcu
Schaden.

Wilmington, Tel.. 12. Nov.
Ein Feuer, welches zwischen $300,.
000 und $100,000 Schaden verur-s,'c- ht

haben soll, zerstörte heute zwei
vierstöckige Häuser im

tcl. Die Feuerwehr konnte erst nach
vierstündigem Kanipfe des Feuers
Herr werden. Drei Feuerwehrleute
erlitten schwere Verletzungen.

Der vollziehende Ausschütz der
Handelskammer hat diese Körper
schast bevollmächtigt, einen Kontrakt
für- - die Errichtung eines temporären
Hangar auf dem Grundstück der

AkSar.Bcn abzuschließen, damit die

nötigen Bedingungen für die Ein
richtima einer Lustpost Station er

füllt seien, wenn die Flieger ihr
Fahrt beginnen, '

amerikanische Volk verliert allmäh
lich mit jenem cingewandertcn Ele.
.ient, das eS darauf abgesehen hat,

unsere Konstitution und Landcsgc
setze umzustoszcn, die Geduld. Es ist

möglich, dafz auS diesem Grunde der

Einwanderung Tor und Tür vcr
schlössen bleiben.

,
Die Vereinigten

Staaten stehe gegenwärtig schweren
industriellen Kämpfen gegenüber.
Um dieselben siegreich bestehen zu
können, musz jedermann die Konsti
tution und Gesetze hochhalten. Soll
ten Reformen nötig sein ,dann toer
den solche von Personen unternom
men werden, deren Eltern hier groz
geworden und im Geiste und in der
Wahrheit einen Teil der Vevolle

rung lilidciu"
Auf die Wiedergeburt des Polen

reiches zu sprechen kommend, zollte
Hoovcr zwei hervorragenden Polen
Anerkennung Padcrewski und
General Pilsudskl. Die Schnellig.
keit, mit yclcher di. polnische Regie
rung Ordnung in das Chaos in Po
lm gebracht hat, ist unglaublich,
sagte Hoovcr.

Forderungen der
American Legion"

Minncapolis, 12. Nov. Unter
den von der American Legion angc
nommencn Resolutionen sind folgen
de bemerkenswert: Das Kriegsdcpar.
tcmcnt wurde kritisiert, well es durch
Nachsicht gegen die, welche aus Ge.
Wissensgründen den Krieg verwarfen.
dem Anti.Amcrikanismus in die
Hände gearbeitet habe. Scharfe Mafz.
regln gegen die (nmoairoerer wur
den verlangt. Die Legion einpfiehlt
eine zweijährige Probationszeit für
Auslander, Vorkehrungen daß die

selben die englische Sprache lernen
können, keine Nachsicht gegen diejeni-ge- n

Internierten, welche den Heeres
dienst verweigerten. Die Legion der
langt Beschränkung der fremdsprach,
lichcn Presse und energisches Borge
hen gegen die Salonsozialisten und
Bolschewistcn.

Als d Nachricht von den Unru
hen in Ccntralia, Wash., eintraf,
wurde sofort beschlösse den Kon
gresz um drastische Maßregeln zu pe
titioniercn.

Kaffeeklatsch im
. Musik-Verei-n

, Am nächsten Sonntag nachniiitag
Punkt 5 Uhr findet im Omaha Mu
fikvcrein eine originelle Unterhaltung
statt, die kein Freund dieses tätigen
Vereins versmimen sollte. Es wird
zwischen 5 und 8 Uhr ein Kaffee
klatsch mit einem höchst originellen
Kabarettprogramin gegeben, woraus
dann bis 11:30 Uhr ein Tanzkränz
chen stattfindet. Das auszuführende
Programm wird allerlei interessante

Überraschungen bieten, weshalb wir
es im Boraus nicht veröffentlichen
können. Das aber können wir heute
schon sagen, es wird zedem Besucher
höchst angenehme Stunden bieten
und sollte deshalb die Unterhaltung
wie alle. Veranstalwngen unserer
deutschen Sänger stark besucht wer
den.

5lälte treibt z Kohlendiebstähle.
Denver. Colo., 12. Nov. Die un.

gemeine Kälte in den Rock Moun
tains führte zu Plünderungen von

Kohlenwaggons an vielen Eisenbahn.
stationen. In Bnghton, Colo.. leer
ten frierende Farmer einen Waggon
vollständig. Hülfspolizisten find, zuin
Schutz der Kohlenvorrate eingcschmo

ren worden. Das Thermometer steht
auf dem Nullpunkt. Von Chepenne
werden 10 Grad unter Null bcrich

tet.

Maulmurfsplage in Englanb. In
England herrscht gegenwärtig eine

große Maulwurfsplage, welche d?r

englischen Landwirtschaft bis jetz:

schon über eine Milliarde Franken
Schaden zugefügt und bereits nach

geseizlichen Maknahmen gerufen
k,t. Auf einer Farm in Derby
Zhire wurden innerhalb eines Zeit
raums von drei Tagen nicht weni-

ger als 112 dieser schädlichen Na

ger getötet. Loch Abercnr.vay hat
einen Gesctzesentmurf eingereicht,
der die AuZbezahlung von betracht
lichcn Prämien sür die Tötung der

Maulwürfe Vorsicht. Die englischen

Zeitungen weisen darauf hin, daß
die Maulwurssjagd sich gegenwärtig
gut lohnen würde, da Nachsrage
nach Pelzen herrscht.' TaS Fleisch

der Tiere könnte, wie dasjenige ge
wisicr Fischsorten, als Gcflügelfut
ter gebraucht werden.

Die Kleinigkeit von zwei Milliar,
den Franken braucht Frankreich, wie
der auf die Bcmc zu kommen.

'

UnS fchwant etwaZ.

Das kostet Sie nichts und uns ist ei von

grobem Vorteil. .

eine Menge Geheimagenten zugeteilt
und, die aus Uevertretcr des Prohi
vitionSgesetzes Jagd machen, sobald
sich eine elcgenheit dazu bietet.

Die Sa'.chtauarticre dieser Di
strikte sind: Albany. Stadt New
Mrk. Richmond, Philadelphia,

Chicago, Omaha, San Iran
cisco und Little Rock.

Ropcr erwartet von Staatsbeam-ten- ,
daß sie der 5!cgicrung bei Ans.

sührung des Prohibitionsgesctzes alle
Unterstützung zuteil Werden lassen;
auch ist er. der Ansicht, das; Kirchen
und Vereine aller Art sie unter
stutzen Werden. Von Llramcr weiß
man, das; er ein ausgesprochener
Probibitionist ist; er steht im 61.
Lebensjahr und war früher HilfZ.
gcncralcmwaU von Ohio.

Einhaltsbefehl gegz
Rriegs-prohibitio- n

Prodidcnce. R. I., 12. Nov.
Gegner der Kricgöprohibition haben
heute vor dein Vundcskreisrichter X
L. , Browu, einen temporären Ein
hultsbefehl gegen Aus führ-m- g des
Kriegs . Prohibitionsgesetzcs erwirkt.
Der Befehl, ist gegen den Distrikts.
Bundesanwalt H. A. Vaker und den
Tinnensteuerkollektcur F. 'fjau
ncfsy erlassen.

Senator Martin gestorben.
Washington, 12. Nov. Snator

Martin, Virginia, ist. hier eilige
trosfenm Nachrichten zufolge, gestern
m seiner Wohnung gestorben. An
läßlich des Wkbens 2artins Hai
sin der Senat heute vertagt. Mar
ti zählte zu den hervorragenden
öcmolxMchn Führern im Senat.

. Kommnnlstenquartier gestürmt.
Laklund, Cal., 12. Nov. Etwa

'400 ehemalige Soldaten, stürmten
das Quartier der hier bor kurzem
gebildeten kommunistischen Arbeiter
vartei,. zertrümmerten das Mobiliar
und verbrannten mehrere rote Flog
gen und Broschüren revolutionären
Inhalts
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Orrie S. ÄuIZe C. H. T. Riepen

HÜLSE & RIEPEN
Deutsche Leicheubestatte,

Telephon: Douglas 1226,
701 füdl. 1. Str. Omaha. Nebr.
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Mack Srnnttt Komödie,

Salome-- ds. Shenandoah."
Weitere Zugkraft'

Maxwell Schwartz,
der fingende Pfeiffer und die
- neuesten Schlager in New

Forker Liedern.

FreetteS" und .I Know Wkat Jt
MeanS to be LoueSome." -
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Tie Löhue, - welche den Angestellten dn
Telephon Company bezahlt werden und die Kosten

des Materials, m de TelephonBetrieb aufrecht

; halten, habe eine sehr starke Erhöhung iu den

letzte paar Jahre erfahre. ,

Um eluk zufrudenstelende Telephou'Tlcnst
aufrecht zu halten, . ist es uotwendig geworden,

erhöhte Rate Zetzt festzustellen, gegea früher als

die Betriebskosten och niedrig waren.

Telephon'Naten sind nicht U fiofi gestiegen,

als die Koste von irgend etwas anderem. '
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